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NARREN
GAZETTE

Ins Schwarze
Jacob Bürgi, Schwyzer
CVP-Nationalrat, kann sich
«eine Schweiz ohne
Schützen und Schützenvereine

nicht vorstellen».
DerSonntagsZeitung-
Kommentator Kaspar von
der Lüeg hältdasfüreinen
Fortschritt: «Für die meisten

Schweizer muss
schon die Erkenntnis, dass
eine Schweiz vorstellbar
sein könnte, die sie sich
nicht vorstellen können,
so etwas sein wie ein
ethnologischer Urknall.»

vor dem Parlament, bei
der Behandlung der
Eidgenössischen
Versicherungskasse, publiziert im
Brückenbauer: «Es ist kein
besonderes Vergnügen, in

den Sommerferien die
Statuten derCVP... äh der
EVK zu überarbeiten.»

Aha
Horst Eickmeyer,
Oberbürgermeister von Konstanz,
in einer Ankündigung der
«Woche der ausländischen

Mitbürgerinnen und
Mitbürger»: «Alle von
deutschen und ausländischen

Vereinen vorbereiteten

und organisierten
Begegnungen, Gespräche

und Veranstaltungen sollen

der Begegnung und
dem Gespräch dienen.»

Für was?
Die Schauspielerin und
TV-Seriendarstellerin Tina
Ruland entblösste sich in

einem Vergleich gegenüber

Tele: «Was ich an
Steuern bezahle, geht auf
keine Kuhhaut - davon
könnte ich mir zehn
Arbeitslose mieten.»

Aufschlussreich
Die Klettgauer Zeitung
beschrieb die Rede eines
Parlamentariers wie folgt:
«Sein Referat war
hochinteressant, absolut unver¬

ständlich und aufschlussreich

vorgetragen.»

Auferstehung
Zu einem Unglücksfall auf
dem Bodensee schrieb die

RorschacherZeitung: «Die

Leichen wurden am
Vormittag geboren.»

Aktiv
Aus einer Pressemitteilung

der sächsischen
Hauptstadt Dresden:
«Wahlamt der Stadt sucht
noch Wahlhelfer - Interessante

Aufgabe ermöglicht
Kontakt zu anderen aktiven

Menschen.»

Abfall
Aus der Macintosh-Computerzeitschrift

Mac Easy:
«Über 2000 DM hat keines

unserer Testgeräte gekostet

- die Preise sind
innerhalb von 2 Monaten um

bis zu 100 Prozent gefallen.

Und sie werden weiter
sinken!»

Fidel
Aus dem deutschen SPD-

Reiseservice-Angebot für

den Winter 1994/95: «Kuba

wartet auf den Tod von
Fidel Castro, und die Kleinen

Antillen stehen vor
dem touristischen Big

Bang.»

Ausgenommen
Aus einer Deutschland-

Werbung der Privaten

Krankenversicherung:
«So sind Privatversicherte
vor der fortschreitenden
Überalterung der
Bevölkerung geschützt.»

Ah
Bundespräsident Otto
Stich in einem Versprecher
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